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42. Jahrgang

Mit den Stadtteilen 

Katzenmoos, Elzach, 

Oberprechtal, Prechtal & Yach
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Wasserversorgungsnetz der Stadt Elzach 
Eröffnung der neuen Verbindungsleitung Elzach-Katzenmoos 

 
Ein historischer Tag in der 
Katzenmooser Geschichte, so 
Ortsvorsteher Franz Lupfer in seiner 
Rede bei der Eröffnungsfeier der neuen 
Verbindungs- und Versorgungsleitung 
auf der Katzenmooser Höhe. Das 
längste und teuerste Bauprojekt das je 
in Katzenmoos getätigt wurde, dauerte 
von Planungsbeginn bis zur Vollendung 
zwei Jahre. Nun kann der gesamte 
Ortsteil Katzenmoos mit öffentlichem 
Wasser versorgt werden.  
Ortsvorsteher Lupfer dankte 
Bürgermeister Roland Tibi, dem 
Stadtrat, den Baufirmen und den 
städtischen Mitarbeitern für ihre enge 
Kooperation und gut geleistete Arbeit.     

  Wasserhochbehälter Katzenmooser Höhe 
 
Hervorzuheben sei auch die Besonderheit des neuen 
Hochbehälters „Katzenmooser Höhe“ – die 
Anbringung eines speziellen Anschlusses für das 
jährliche Bergfest. Man war sich einig, wie wichtig das 
Wasser und die Hochbehälter sind bei einer fast 
fünfmonatigen Trockenheit in diesem Sommer. 
 
Zahlreiche Gäste und viele interessierte Bürger waren 
zu dieser Eröffnung gekommen und beim 
anschließenden Hock meldeten sich auch Vertreter 
der Anlieger zu Wort.  
Zum Abschluss gab es für Alle ein Originalwässerle 
kredenzt aus dem neuen Hochbehälter. 
 

 

Bürgermeister Roland Tibi und Ortsvorsteher Franz Lupfer 
Text und Bilder: Roland Gutjahr 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  
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Das Adventskonzert des GV Sängerrunde Prechtal 
lockte wieder zahlreiche Besucher in die liebevoll 
dekorierte Steinberghalle. Im ersten Teil wurde 
eine musikalische Reise durch Russlands Weiten un-
ternommen. Der zweite Teil stand ganz im Zeichen 
von festlichen und bekannten Weihnachtsliedern. 
Der Gesang wurde durch zahlreiche Fotos der wild-
romantischen russischen Landschaft und der Elztä-
ler Winterlandschaft illustriert. 

Text und Bild: Anna Winterer

Die Jugendkapelle der Stadtmusik verabschiedete sich am 
Heiligabend traditionsgemäß mit einem weihnachtlichen 
Platzkonzert auf dem Nikolausplatz in die Winterpause. Bei 
strahlendem Sonnenschein und untypisch warmen Tempera-
turen stimmte das Orchester unter der Leitung von Siegfried 
Rappenecker die zahlreich erschienenen Zuhörer mit weih-
nachtlichen Klängen auf die bevorstehenden Festtage ein. 

Text und Bild: Maximilian Landwehr

Adventskonzert der GV Sängerrunde Prechtal

Weihnachtliches Platzkonzert der Jugendkapelle der Stadtmusik

Der Männergesangverein „Eintracht“ Oberprechtal e.V 
hatte am 4. Advent seinen letzten Auftritt bei dem Got-
tesdienst in der ev. Kirche in Oberprechtal. Der MGV sang 
die „heilige Nacht“, das russische Tebje Pajom, „Herr, dei-
ne Güte reicht so weit“ und das sehr bekannte „Hallelu-
jah“ von Leonard Cohen. Direkt nach dem Gottesdienst 
bedankte sich Dirigent Michael Hartenberg bei seinen 
Sängerinnen und Sängern für fast 6,5 Jahre gemeinsames 
Singen in Oberprechtal. Der MGV Oberprechtal wird ab 
2016 mit den Männern der Sängerrunde Prechtal zusam-
men weiterproben, bis der dortige Dirigent Wolfgang Al-
brecht im April nach dem Frühjahrskonzert auch „in Pen-
sion“ gehen wird. Was danach mit dem Verein passiert 
kann man jetzt noch nicht sagen.

Text: Torsten Burger Bild: Roland Gutjahr

Letztes Konzert des MGV „Eintracht“ Oberprechtal e.V
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Bereits zum 63. Mal fand am Stephanstag die traditionelle Weih-
nachtsfeier des Musikvereins Yach mit dem Theaterstück „Es gibt 
auch Berge auf Hawaii“ statt. Die Komödie spielt in einem Hotel auf 
Hawaii. Die Gäste, aber auch das falsche angeblich hawaiianische 
Hotelpersonal, brachten einiges durcheinander und sorgten für 
gute Stimmung im voll besetzten Bernhardussaal. Die Premiere des 
Theaterstücks war nachmittags bei Kaffee und Kuchen. Abends gab 
es nach der Theatervorstellung eine große Tombola und unzählige 
Preise fanden neue Besitzer.  

Text und Bild: Musikverein Yach e.V.

Musikverein Yach e.V. „Es gibt auch Berge auf Hawaii!“
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In diesem Jahr führen wir die Christbaumsammlung am Samstag, 09. Januar durch. Wir bitten Sie deshalb, die 
Bäume wie immer ohne Schmuck und Lametta ab 9:00 Uhr vor Ihrem Haus bereitzuhalten.
Wir sammeln in Oberprechtal von der Palettenfabrik an talabwärts. In Prechtal sammeln wir in der Talstraße, 
in den Schrahöfen, im Bergleweg und am Bühlacker. Ferner auf der Eilet, im Baugebiet Reichenbach und auf 
dem Ladhof. 
Wir sammeln in der gesamten Kernstadt von Elzach, und in Yach beginnend im Vorderzinken talabwärts.
Wir würden uns besonders freuen, wenn alle, die unseren Service in Anspruch nehmen wollen auch daran 
denken würden, einen kleinen Obolus zugunsten unserer Vereinsjugend an den Baum zu hängen. Herzli-
chen Dank an alle, die das bisher schon immer getan haben.
Mit freundlichen Grüßen, Radfahrverein Concordia

Christbaumsammlung 2016WWWWW

Der Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal wurde am 26.12. 
mit reichhaltigem Beifall belohnt. Zum 130. Geburtstag überrasch-
te man das Publikum mit einem abwechslungsreichen Konzertpro-
gramm und Solisten die begeisterten. Zu Beginn präsentierten die 
drei Jungmusikerinnen Anabel und Dominique Staiger sowie Aline 
Schmieder was sie an der Klarinette können. Im Anschluss folgte 
das Jugendorchester. Der Musikverein Oberprechtal, mit ihrem Diri-
genten Rainer Bär, verwöhn-
te seine Gäste mit einer mu-
sikalischen Zeitreise. 
Als Solisten glänzten Katha-
rina Rießle an der Querflö-
te und Adrian Moser beim 

„Treble Concerto“ für Trompete sowie Carsten Herr (Trompete) und Simon Dold 
(Es-Saxophon) beim Stück „Michael“. 

Für seine 40-jährige aktive Mitgliedschaft wurde Hubert Ringwald an diesem Abend 
geehrt. Verbandspräsident Dr. Harald Bobeth überreichte hierfür die Urkunde. Wei-
ter erhielten verschiedene Jungmusiker(innen) ihre Urkunde für das bestandene 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber.
Der Musikverein wünscht nun allen einen guten Start in das neue Jahr.

Text und Bilder: Elvira Klausmann, Musikverein Oberprechtal

Der Musikverein TK Oberprechtal begeisterte sein Publikum  
am Stephanstag

Flüchtlingsunterbringung im Stadtteil Oberprechtal

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberprechtal,
die letzten Wochen und Monate haben gezeigt, dass der Zuzug von Asylbewerbern in unverminderter Höhe weiterhin 
anhält. Die Kreisverwaltung rechnet deshalb für das Jahr 2016 annähernd mit denselben Zahlen wie in diesem Jahr und 
geht von 1.900 Flüchtlingen aus, die 2016 dem Landkreis zugewiesen werden. Die für die Verteilung der Flüchtlinge auf 
die kreisangehörigen Städte und Gemeinden festgesetzte Quote musste daher von 1,5 Prozent auf 2,4 Prozent – bezogen 
auf die jeweilige Gesamtbevölkerung - angehoben werden. Dies bedeutet, dass die Stadt Elzach rund 175 Flüchtlinge 
aufnehmen muss.
Vor einer Belegung von Hallen, was insbesondere auch für die Ortschaft Oberprechtal mit spürbaren Einschnitten beim 
Sportunterricht und beim kulturellen Leben verbunden wäre, wird in der Frage der Flüchtlingsunterbringung - flankie-
rend zum Bau eines Flüchtlingsheimes - ab sofort eine dezentrale Strategie verfolgt und verstärkt auf Mietlösungen 
gesetzt. Der an die Bevölkerung gerichtete Aufruf unter dem Motto „Elzach zeigt Herz“, Wohnungen oder Zimmer für 
die Flüchtlingsunterbringung bereitzustellen, aber auch die Kontaktaufnahme beispielsweise zu kirchlichen Institutionen 
hatte Erfolg. 
Mit der Strategie einer dezentralen Unterbringung wird eine Ghettoisierung an einem Standort verhindert und die In-
tegration der Flüchtlinge erleichtert. Auf diese Art und Weise leistet auch jeder Stadtteil einen wertvollen Beitrag zur 
Bewältigung dieser Aufgabe.
Die ersten Flüchtlinge (ca. 19 Personen) kommen im Januar 2016 ins Johann-Vogt-Haus. Später werden ins Evangelische 
Gemeindehaus (ca. 12 Personen), gegebenenfalls auch ins Katholische Pfarrhaus (ca. 10 Personen) sowie in eine Privat-
wohnung (ca. 4 Personen) Flüchtlinge einziehen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberprechtal - wir bitten Sie um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. Die Unterbringung 
von Asylbewerbern und Flüchtlingen ist ein Akt der Solidarität und der Menschlichkeit. Nur gemeinsam kann es gelingen, 
diese große Herausforderung zu meistern. 

		  Roland Tibi  															              Franz Burger
		  Bürgermeister 														              Ortsvorsteher
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Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Mittwoch, 13. Januar 2016, findet im Konferenzraum 
im Haus des Gastes Elzach, Kreuzstraße 10, 79215 Elzach, 
eine Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der 
Stadt Elzach statt.

Sitzungsbeginn ist um 17:00 Uhr.

Tagesordnung:
01.	�Projekttage der Klasse 8 b der Realschule Elzach zum 

Thema „Es ist normal, verschieden zu sein“; 
	 Vorstellung des Projektberichts
02.	Einrichtung einer Ortsbuslinie
03.	Verschiedenes, Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.

Mit freundlichen Grüßen 

Roland Tibi 
Bürgermeister

Verteilung der Gelben Säcke
Anfang des Jahres 2016 werden in Elzach sowie in allen 
Ortsteilen eine Rolle Gelber Säcke in jeden Haushalt ver-
teilt. Sollte es jedoch vorkommen, dass ein Haushalt verse-
hentlich vergessen wurde, kann man auf dem Bürgermeis-
teramt Elzach eine Rolle mitnehmen.
Stadtverwaltung Elzach

Landesfamilienpass 2016
Die neuen Gutscheinhefte 2016 für den Landesfamilienpass 
sind ab sofort auf dem Einwohnermeldeamt, Zimmer 4, er-
hältlich.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, muss diesen 
bei Abholung des Gutscheinheftes vorlegen.
Mit diesem Gutschein (in Verbindung mit dem Landesfa-
milienpass) besteht die Möglichkeit, verschiedene landes-
eigene Einrichtungen einmal oder zum Teil auch mehrmals, 
unentgeltlich oder ermäßigt zu besuchen (z.B. „Wilhelma-
Zoo“ in Stuttgart, Schlösser, Gärten, Museen u.a.).

Folgende Personengruppen können einen Landesfamilien-
pass beantragen:
- 	� Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

- 	� Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

- 	� Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hindertem Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminde-
rung.

- 	� Familien die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

- 	� Familien die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamlienpass ist kostenfrei und einkommensun-
abhängig.

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen

Die Stadt Elzach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
ein:

Mitarbeiter(in) für den Bauhof / hauptamtliche(r) 
Feuerwehrgerätewart(in) 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (der-
zeit 39 Stunden wöchentlich). 
Aufgaben im Bauhofbereich sind insbesondere:
•	Grünpflege, Instandhaltung von Wasserläufen 
•	Pflege und Instandhaltung von Spielplätzen und Erho-

lungseinrichtungen
•	Straßen- und Wegeunterhaltung
•	Winterdienst
•	Erledigung der im Team des Bauhofs anfallenden viel-

fältigen Aufgaben und Arbeiten 

Bei Bedarf ist auch die Funktion des hauptamtlichen 
Feuerwehrgerätewarts zu übernehmen. Der Stellenum-
fang in Bezug auf diesen Aufgabenbereich bemisst sich 
nach dem Aufwand und liegt durchschnittlich bei ca. 
max. 50 %. 

Zu den Aufgaben als hauptamtlicher Feuerwehrgeräte-
wart gehören insbesondere:
•	Arbeitseinteilung und Überwachung der ehrenamtli-

chen Gerätewarte 
•	Überwachung des ordnungsgemäßen, funktionsfähi-

gen und sicheren Zustands der Fahrzeuge, Gerätschaf-
ten und Ausrüstungen

•	Wartung, Instandhaltung, Pflege und Prüfung der Be-
ladung von Feuerwehrfahrzeugen und der persönli-
chen Schutzausrüstung und Durchführung einfacher 
Instandsetzungs- und Pflegearbeiten der feuerwehr-
technischen Ausstattung

Die Übertragung anderer/weiterer Aufgaben bleibt vor-
behalten.

Wir erwarten:
•	Befähigung zur Wartung, Instandhaltung, Pflege und 

Prüfung der Beladung von Feuerwehrfahrzeugen und 
der persönlichen Schutzausrüstung und zur Durchfüh-
rung einfacher Instandsetzungs- und Pflegearbeiten 
der feuerwehrtechnischen Ausstattung

•	Teilnahme am Proben- und Einsatzdienst der freiwilli-
gen Feuerwehr Elzach

•	eine abgeschlossene Berufsausbildung im handwerk-
lichen oder technischen Bereich (vorzugsweise Kfz-, 
Metall- oder Elektrotechnik) mit entsprechender Be-
rufserfahrung

•	Führerschein Klasse CE oder C1E bzw. die Bereitschaft, 
diesen zu erwerben

•	Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität 
und hohes Engagement 

Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten 
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst – 
TVöD -. Die Stelle ist der Entgeltgruppe 5 TVöD zugeord-
net ggfs. mit Aufstiegsmöglichkeit nach Entgeltgruppe 
6 TVöD.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis zum 29. Januar 
2016 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach zu richten. Für Fragen steht Ihnen dort 
Herr Croin (Tel. 07682/804-20) gerne zur Verfügung. 

Schnelles Internet für Elzach 
•	 	 Surfen mit bis zu 50 Megabit pro Sekunde 
•	 	 Jetzt auch Fernsehen über Internet möglich 
•	 	 Geschwindigkeit prüfen über www.telekom.de/schneller 
Gute Nachricht für alle, die schnell im Internet surfen wol-
len: Die Telekom hat jetzt Elzach mit schnellem Internet 
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versorgt. Ab sofort sind dank VDSL (Very Highspeed Digital 
Subscriber Line) Surfgeschwindigkeiten von bis zu 50 Me-
gabit pro Sekunde (MBit/s) versorgt. Rund 100 Haushalte 
profitieren von dem Ausbau. 
Folgende Straßen sind ganz oder in Teilen mit VDSL ver-
sorgt: Am Eckle, Am Steinberg, An der Kapelle, Ladhof, Lin-
denmatte, Reichenbach und Wellishöfe.

Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet 
kommen 
Die Kunden in Elzach, die von den neuen Geschwindigkei-
ten profitieren wollen, müssen selber aktiv werden und 
ihren Vertrag erweitern oder einen Neuvertrag mit der 
Telekom schließen. Dafür stehen die Mitarbeiter in folgen-
den Telekom Shops und Telekom-Partner zur Beratung zur 
Verfügung: 
	� Telekom Shop Freiburg, Kaiser-Joseph-Str. 206, 
	 79098 Freiburg 
	 Telekom Shop Freiburg, Eisenbahnstr. 58, 
	 79098 Freiburg 
	 Telekom Shop Freiburg, Munzinger Str. 1, 
	 79111 Freiburg 
	 TelePlanet GmbH & Co. KG, Lange Str. 72, 
	 79183 Waldkirch 
Interessenten für einen neuen Anschluss können sich au-
ßerdem unter www.telekom.de/verfuegbarkeit informie-
ren, welche Produkte an ihrem Wohnort möglich sind.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Donnerstag, 07.01.2016
Maria Maier         � 90 Jahre
Katzenmooser Höhe 7                                   
Freitag, 08.01.2016
Josef Burger             � 80 Jahre
Dorfstraße 56                                                           
Dienstag, 12.01.2016
Hermann Moser               � 80 Jahre
Landwasserstraße 28                              
Mittwoch, 13.01.2016
Alfred Kallweit              � 85 Jahre
Elzstraße 1

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Beratungsservice für internationale  
Fachkräfte
Am Donnerstag, den 21. Januar 2016 von 15:00 bis 18:00 
Uhr bietet das Welcome Center Freiburg- Oberrhein wieder 
Beratungen für internationale Fachkräfte und für Unter-
nehmen im Landkreis Emmendingen im Haus am Festplatz 
des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4, Zim-
mer 136, 1.OG, an.
Frau Müller des Welcome Centers informiert und berät 
Fachkräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen 
wie Arbeit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Aner-
kennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in 
Deutschland, Freizeit u.v.m.

Notdienste
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

Apotheken
Mi. 06.01.	 Kandel-Apotheke, Waldkirch
         	 Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
         	 Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
          	 Marktplatz 9, Tel. 07641 87 63
Do. 07.01.	Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen 
         	 Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Fr. 08.01. 	 Stadt-Apotheke, Waldkirch
         	 Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa. 09.01. 	easyApotheke, Emmendingen
         	 Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So. 10.01. 	Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen 
        	 Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
        	 Apotheke, Simonswald
        	 Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
        	 Breisgau-Apotheke, Teningen
        	 Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Mo. 11.01.	Bürkle-Apotheke, Emmendingen
         	 Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Di. 12.01. 	 Severin-Apotheke, Denzlingen
        	 Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Mi. 13.01. 	Neue Apotheke, Emmendingen
         	 Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221

Tierarzt
Mittwoch, 06.01.16 Heilige Drei Könige
Regina Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Dr. Klein, Emmendingen, Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Samstag/Sonntag, 09.01./10.01.16
Fr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Tietz, Waldkirch, Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936

Bereitschaften
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de

Sozialstation� Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, 	�  Tel. 07682 909040
Hospizgruppe� Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen � Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook� Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information 
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internatio-
naler Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter: 
Tel.: 0761-13 79 79 55
oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de
Weitere Informationen unter:
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder 
Englisch statt.

Keine Mülltonnenlieferung im  
Januar und Februar 
Im Januar und Februar können keine Anträge für Müllbe-
hälter gestellt und auch keine grauen Tonnen getauscht, 
gestellt oder abgeholt werden. Grund dafür ist die Müll-
markenaktion im Jahr 2016, mit der die Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes den aktuellen Behälterbestand abgleicht. 
Die auf den grauen Tonnen aufgeklebte Müllmarke ist der 
Nachweis dafür, dass die Tonne registriert ist und dafür 
auch Abfallgebühr gezahlt wird. Die aktuellen Müllmarken 
sind aus dem Jahr 2012 und deshalb teilweise verwittert. 
Sie werden deshalb im neuen Jahr durch neue Müllmarken 
ersetzt und Ende Januar gemeinsam mit den Müllgebüh-
renbescheiden an Grundstückseigentümer, Hausbesitzer 
und Hausverwaltungen verschickt. 
Wegen der Müllmarken- und Registrierungsaktion können 
im Januar und Februar keine Müllbehälteranträge bear-
beitet und auch keine Tonnen ausgetauscht, neu geliefert 
oder abgeholt werden. Erst wenn die Müllmarkenaktion 
abgeschlossen ist und die Behälterbestände abgeglichen 
sind, können wieder neue Behälter geliefert werden.
Zur Überbrückung sind in der Zwischenzeit graue Müllsä-
cke mit 70 Liter Volumen zum empfohlenen Verkaufspreis 
von 5,10 Euro an der Kreiskasse des Landratsamtes und in 
vielen örtlichen Verkaufsstellen erhältlich. Die Verkaufs-
stellen stehen im Abfallkalender. Die Müllgebühr ist im 
Verkaufspreis bereits enthalten. Weitere Informationen: 
Abfallberatung des Landratsamtes, Telefon 07641 451 9700 
und per E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de 

Kunstausstellung im „Haus am Festplatz“
Im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmendingen 
ist vom 15. Januar bis 11. Februar 2016 eine Kunstausstel-
lung der Künstlergruppe „Buntspecht“ zu sehen. Gezeigt 
werden Arbeiten, die in einem Kunstkurs der Lebenshilfe 
Breisgau von Menschen mit geistiger Behinderung entstan-
den sind. Die Schau mit Bildern aus den vergangenen zwei 
Jahren ist eine gemeinsame Ausstellung der Lebenshilfe 
Breisgau und des Beauftragten für Menschen mit Behin-
derung des Landkreises Emmendingen. Die Ausstellung ist 
von Montag bis Freitag während der Öffnungszeiten des 
Landratsamtes zu sehen (vormittags von 8:30 bis 12 Uhr, 
nachmittags Montag bis Mittwoch von 14 bis 15:30 Uhr, am 
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr). Der Eintritt ist frei. 

Sammeltonne für Tintenpatronen und  
Tonerkartuschen 
Ab Mitte Januar werden auf allen Recyclinghöfen leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen sowie ausgediente CDs, 
DVDs und Blu-Ray-Discs gesammelt. Dies erfolgt in neu auf-
gestellten roten Tonnen. Die Aufbereitung von Tonerkar-
tuschen und Druckerpatronen zur wiederholten Nutzung 
ist ein Beitrag zum Umweltschutz, da Abfallmengen und 
Ressourcen geschont werden.
Angenommen werden leere Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Trommeleinheiten, Faxpatronen sowie verbrauchte 
Fixiereinheiten. Sie werden in der Plastikfolie, jedoch ohne 
Karton gesammelt. Die Kartons können an Ort und Stelle 
im Kartonage-Container entsorgt werden. Da die Elektro-
nik auf den Kartuschen empfindlich ist, sollten die Materi-

alien in die Tonne gelegt und nicht geworfen werden, das 
vermeidet neben Bruch auch Staubentwicklung.
CDs, DVDs und Blu-Ray-Discs wurden bisher schon in Kunst-
stoffcontainer zusammen mit anderen Kunststoffen ge-
sammelt. Eine sortenreine Sammlung ermöglicht jedoch 
eine wirtschaftliche Zurückgewinnung des wertvollen Po-
lycarbonats, aus dem die Discs bestehen. Um Daten und 
Bilder auf den CDs unleserlich zu machen, können die Discs 
am besten zerkratzt werden, jedoch nicht geschreddert. 
Die Discs sollen ohne Papier- und Kunststoffhüllen in die 
roten Sammeltonnen gegeben werden.

Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in – 
Bestätigter Lehrgangsstart
Der Lehrgang zum „Geprüften Technischen Betriebswirt“ 
startet am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein am 
Standort Freiburg am 13. Januar 2016. Der Lehrgangsstart 
wurde bereits verbindlich bestätigt. Die berufsbegleitende 
Weiterbildung wendet sich an Industriemeister, Technische 
Fachwirte, Medienfachwirte, staatlich geprüfte Techniker 
und Ingenieure.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0761/2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter 
www.wis.ihk.de

Wirtschaftsfachwirte
Wirtschaftsfachwirte planen, steuern und kontrollieren 
Geschäftsprozesse. Sie bearbeiten Geschäftsvorgänge und 
achten dabei auf die gesetzlichen Vorschriften. Lehrgangs-
start ist am 7. März 2016 im IHK-BildungsZentrum Südlicher 
Oberrhein in Freiburg. Hierzu wird am 18. Januar 2016 ab 
17:00 Uhr eine kostenlose und unverbindliche Informati-
onsveranstaltung angeboten. Die Fortbildung wendet sich 
an Interessierte mit einer Abschlussprüfung in einem kauf-
männischen oder verwaltenden Ausbildungsberuf. 
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761/2026-0, E-Mail 
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

und Oberprechtal

Liebe Gemeindeglieder von Oberprechtal,
zum Jahresende können wir Sie informieren, was es Neu-
es zur Nutzung des evangelischen Gemeindehauses Ober-
prechtal gibt.
Im Sommer war der Kirchengemeinderat in Verhandlun-
gen über den Verkauf des Hauses an die Stadt. Der Ver-
kauf kam nicht zu Stande. Einem angestrebten Verkauf an 
Privatpersonen hat die Landeskirche aus verschiedenen 
Gründen kein „grünes Licht“ gegeben. Mitte Dezember 
hatten wir verschiedentlich Gespräche, Verhandlungen 
und Begehungen mit Mitarbeitern der Stadt Elzach und 
des Landkreises Emmendingen.
Wir sind übereingekommen, weiter zu verhandeln, damit 
das Gemeindehaus vorübergehend für die Unterbringung 
von Flüchtlingen genutzt werden kann.
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Die Landeskirche hat uns dafür ihre Genehmigung zuge-
sagt.
Die weitergehenden Verhandlungen werden nach Weih-
nachten geführt.
Ende Januar/Anfang Februar werden wir Näheres wissen. 
Dann wird der Kirchengemeinderat die Gemeinde zu einer 
ordentlichen Gemeindeversammlung einladen.
Barbara Müller-Gärtner, Pfarrerin
Christine Biehrer, Vorsitzende des Kirchengemeinderates

Der Gemeindekaffee in Elzach findet am 6. Januar statt.

Sonntag, 10. Januar 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst Oberprechtal
10.15 Uhr 	 Gottesdienst Elzach mit Kindergottesdienst

Dienstag, 12. Januar 
Gemeindetreff in Oberprechtal um 15.00 Uhr

Der Weltgebetstags-Vorbereitungs-Kreis trifft sich am 12. 
und 13. Januar um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
saal in Elzach

Weltgebetstag der Frauen
Am 4. März 2016 ist wieder der Weltgebetstag der Frau-
en (Motto: „Nehmt Kinder auf und nehmt mich auf“). Die 
ökumenischen Vorbereitungsgruppen aus Elzach und Ober-
prechtal treffen sich zunächst gemeinsam am Dienstag, 12. 
Januar und Mittwoch, 13. Januar 2016 jeweils um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal der evangelischen Johanneskirche Elzach. 
Interessierte sind herzlich zum Workshop eingeladen.
Die WGT-Vorbereitungsteams Elzach und Oberprechtal

Sternsingeraktion 2016
„Segen bringen, Segen sein“ – Respekt für dich, für mich, 
für andere - in Bolivien und weltweit!
Unter diesem Motto werden Sie die Sternsinger besuchen 
um Ihnen die Botschaft des Kindes von Bethlehem zu brin-
gen und um Ihre Wohnung zu segnen. Im Fokus steht unter 
anderem das Projekt Palliri im bolivianischen El Alto, das 
mehr als 400 Kinder und Jugendliche begleitet. 
Mehr Infos auch unter: www.sternsinger.de
Wir sind an folgenden Tagen in der Seelsorgeeinheit un-
terwegs:
In Elzach
Sonntag, 03.01.2016 		�  nach dem Gottesdienst und 
								        Montag, 04.01.2016
In Oberprechtal
Mittwoch, 06.01.2016 (Bitte beachten, Termin wurde ver-
schoben.)
In Yach
Freitag, 01.01.2016 		  nach dem Gottesdienst und 
								        Samstag, 02.01.2016
In Oberbiederbach
Mittwoch, 06.01.2016 		 nach dem Gottesdienst
In Niederwinden
Mittwoch, 06.01.2016 		 nach dem Gottesdienst
In Oberspitzenbach
Sonntag, 03.01.2016 		  nach dem Gottesdienst
In Oberwinden
Samstag, den 02.01.2016 	ab 10.00 Uhr:
Katzenmoos
Allmend; vordere Allmend, Fronacker, Neudorfstr.; Hoh-
rüttstr.; Erzenbachstr.; Steinmatte; DorfackerStaude; Le-
hen; Reschenberg; Halde; Dobelberg; Ziegelhütte
Sonntag, den 03.01.2016 	nach dem Gottesdienst:
Hauptstraße; Spitzenbacherstr.; Sonnenhof; Luhrgasse; 
Grünstraße

Kirchberg; Bahnhofstr.; Im Wiesengrund; Kähnermatte; 
Rüttlersberg Str.; Am Kuchenacker
Erzenbach; Braunhöfe; Ensenberg; Rüttlersberg
Neudorf: (Frohnmattenstr.; Christian-Pontiggia-Str.; Frohn-
grabenstr.; Eisweiherstr.)

SA- 09.01.2016	
19.00 Uhr		 Vorabendmesse
SO- 10.01.2016	
10.30 Uhr		 Eucharistiefeier

SO- 10.01.2016	
10.00 Uhr		 Eucharistiefeier

Sternsingeraktion 2016
„Segen bringen, Segen sein“ – Respekt für dich, für mich, 
für andere - in Bolivien und weltweit!
Mehr Infos auch unter: www.sternsinger.de
Wir sind an folgenden Tagen in der Seelsorgeeinheit un-
terwegs:
In Oberprechtal
Mittwoch, 06.01.2016 (Bitte beachten, Termin wurde ver-
schoben.)

SO- 10.01.2016	
09.00 Uhr		 Eucharistiefeier

Sternsingeraktion 2016
„Segen bringen, Segen sein“ – Respekt für dich, für mich, 
für andere - in Bolivien und weltweit!
Mehr Infos auch unter: www.sternsinger.de
Wir sind an folgenden Tagen in der Seelsorgeeinheit un-
terwegs:
In Yach
Freitag, 01.01.2016 nach dem Gottesdienst und Samstag, 
02.01.2016

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Veranstaltungen von 07.01.2016 bis 14.01.2016

Samstag, 09.01.2016 
07:30 - 12:00 Uhr 	Nikolausplatz,  79215 Elzach	
						      Wochenmarkt in Elzach	
Samstag, 09.01.2016 
10:00 - 12:30 Uhr 	Heimatmuseum, Hauptstr. 39 , 
						      79215 Elzach	
						�      Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung	
Samstag, 09.01.2016 
20:30 Uhr 			   Haus des Gastes, Am Schießgraben, 	
						      79215 Elzach	
						      Narrenversammlung	
Sonntag, 10.01.2016 
15:00 - 17:00 Uhr 	Heimatmuseum , Dorfstr. 48, 
						      79215 Elzach Yach	
						�      Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach 
						�      das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 -17.00 Uhr ge-
öffnet oder nach Vereinbarung. Kon-
takt: C.M. Hoch, 07682/924382 oder 
M. Nopper, 07682/7772	

Dienstag, 12.01.2016 
14:00 - 18:00 Uhr 	Nikolausplatz, 79215 Elzach	
						      Wochenmarkt in Elzach	

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.		  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do.	 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.				    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.				    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.				    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
13. Januar 2016 um 19 Uhr im katholischen Pfarrzentrum in 
Elzach, Kirchplatz 6, Cäcilienraum.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.

„Überwinde die Gleichgültigkeit und gewinne den Frie-
den!“
Gleichgültigkeit hat viele Facetten und Handlungsweisen. 
Wenn ein Thema uns zu nahe geht, bedrängt es uns. Dann 
ist es manchmal leichter, es einfach zu ignorieren, dage-
gen zu argumentieren oder zu beschwichtigen. Wir recht-
fertigen uns gerne damit, dass wir als Einzelne nichts än-

dern können. Deshalb wollen wir z.B. manchmal gar nicht 
wissen, unter welchen Bedingungen Menschen arbeiten. 
Wir wollen nicht wissen, mit welchen Chemikalien unsere 
Kleidung hergestellt wurde und welche niedrigen Löhne 
Näherinnen und Näher dafür erhalten. In unserem Alltag 
leben wir immer mit und in diesen Verstrickungen und das 
macht die Auseinandersetzung mit weltweiten Ungerech-
tigkeiten schwierig.
Wenn Papst Franziskus uns gezielt anspricht und auffor-
dert, die Gleichgültigkeit zu überwinden, und Frieden zu 
gewinnen, so kann dies ein erster Schritt sein, das eigene 
Handeln zu hinterfragen, einen ersten Schritt zu wagen 
und umzukehren.
Wir laden alle Mitglieder der Pfarrgemeinden und alle In-
teressierten ein, sich mit uns diesem Thema zu nähern.
Freitag, 08. Januar 2016, 19.15 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum Elzach, Konradsaal
kfd Elzach

Einladung zur Frauenfasnet 2016
Am Freitag, 22.01.2016 und Samstag, 23.01.2016, jeweils 
20.00 Uhr findet im Haus des Gastes die Frauenfasnet statt.
Heimat, ist für mich nicht irgendein Ort.
Heimat, da leb ich will nie wieder fort.
Heimat, für dich schlägt immer mein Herz.
Heimat, hier bleib ich bei Freud und bei Schmerz.
Heimatgefühle, die habe ich gern
egal wo ich bin, ob nah oder fern.
Doch Heimat du bist auch ganz aktuell,
lasst euch betören, die Zeit sie läuft schnell.
Drum seid unsere Gäste, lasst lustig uns sein,
kommt voller Freude, wir laden euch ein.
Mit Liedern, Gedichten und vielen Geschichten
werden wir aus unserer Heimat berichten.
Im Hause des Gastes, froh, frei, unbeschwert,
feiern wir Frauen die Fasnet, die zur Heimat gehört.
Seid Ihr gespannt, freut Ihr Euch drauf?
Dann kommt zum Kartenvorverkauf …
dieser findet am Sonntag, 17. Januar 2016 im Pfarrzentrum 
statt: 
Von 	   9.00 Uhr bis 10.30 Uhr für Mitglieder, 
von 	 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr für Nichtmitglieder
(Eintritt: 9,00 Euro).
Veranstalter der Frauenfasnet ist wie immer
die kfd Elzach. 

Im 1. Halbjahr 2016 bietet das Katholische Bildungswerk 
folgende Kurse an:
1. 	Nähkurse:
  	 1. Kurs, 	 Beginn: 	 Montag, 11.01.2016 
							       v. 19.30 Uhr - 21.45 Uhr 
	 (4 Termine)      
 2. 	Kurs, 		  Beginn: 	 Montag, 22.02.2016 
							       v. 19.30 Uhr - 21.45 Uhr 
	 (4 Termine)
    	Nähzimmer im Pfarrzentrum, Kursgebühr € 60,- 
2. 	Sprachkurse
  	 Italienisch Grundstufe 
	 (Anfänger mit geringen Vorkenntnissen)
  				    Beginn: 	 Mittwoch, 17.02.2016, 
							       18.00 Uhr – 19.30 Uhr, 7 Termine
  	 Italienisch für Fortgeschrittene
  				    Beginn: 	 Mittwoch, 17.02.2016, 
							       19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 7 Termine
  	 Pfarrzentrum – Cäcilienraum, Kursgebühr € 63,-
  	 Spanisch für Fortgeschrittene
   				    Beginn: 	 Mittwoch, 13.01.2016, 
							       19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
							       (20 Termine)
   	 Pfarrzentrum – Stiefvaterraum, Kursgebühr € 130,-
Die Termine für die Computerkurse werden später be-
kanntgegeben.
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Für alle Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Teil-
nehmern erforderlich.
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel 07682 / 924429

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der Narrenzunft Elzach findet am 
Samstag,
den 09.01.2016 um 20:30 Uhr im Haus des Gastes statt (Ein-
lass ab 19:30 Uhr).
Vorgesehene Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	� Bericht des Säckelmeisters mit anschließendem Bericht 

der Kassenprüfer
4. 	Wahl der neuen Kassenprüfer
5. 	Bericht des Zunftschreibers
6. 	Neuaufnahmen
7. 	Bericht des Zunftmeisters
8. 	Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Zunftmitglieder herzlich eingeladen.
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Ab Freitag, den 15. Januar 2016 findet um 20 Uhr wieder 
unser Stammtisch im Löwen statt. Alle Interessierten, Fän-
ger, Humoristen, die Vorstandschaft und alle sonstigen Lat-
schari sind herzlich eingeladen.
Heil om Narreseil
Latschariverein

Willkommen im Jahr 2016
Die Ski-Zunft wünscht allen ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2016.

Hallentraining für Schüler
Immer montags von 17.15 bis 19.15 findet das Konditions-
training statt.
Teilnehmen können Schüler ab 8 Jahren.

Nachtwanderung bei Vollmond
Am 22. Januar findet unsere Winter-Nachtwanderung 
statt. Treffpunkt um 18 Uhr am Nikolaus-Brunnen. Nach ca. 
1,5h Gehzeit kehren wir gemütlich ein.

Ein schönes Weihnachtsgeschenk erhielten die Spieler der 
C1 der SG Elzach-Yach von der Metzgerei Gustav Winter-
halter GmbH. Mit hochwertigen Sporttaschen sind sie nun 
bestens ausgerüstet. Ein herzliches Dankeschön an den Ge-
schäftsführer der Metzgerei, Herrn Thomas Winterhalter.

Generalversammlung des Fördervereins der Jugendkapelle 
der Stadtmusik Elzach e.V.
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins findet am 
Samstag, den 16.01.2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus Löwen 
statt. Alle Mitglieder und Eltern der Jugendmusikerinnen 
und Jugendmusiker sind recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1) Begrüßung / 2) Berichte der Vorstandschaft / 3) Bericht 
des Kassierers 4) Bericht der Kassenprüfer / 5) Entlastung 
der Vorstandschaft / 6) Wünsche und Anträge

Generalversammlung des Vereins für Musik und Kultur in 
Elzach e.V.
Am Samstag, den 16.01.2016 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Löwen in Elzach die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Vereins für Musik und Kultur in Elzach e.V. statt. 
Alle Mitglieder sowie die Ehrenmitglieder der Stadtmusik 
Elzach, die Stadträte und alle Freunde und Förderer der 
Stadtmusik sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1) Begrüßung durch den 1. Vorstand / 2) Totenehrung / 3) 
Bericht des Schriftführers 4) Bericht der Jugendleiterin der 
Stadtmusik Elzach / 5) Bericht des musikalischen Leiters der 
Stadtmusik Elzach / 6) Bericht des Kassierers / 7) Bericht der 
Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers / 8) Bestim-
mung von zwei neuen Kassenprüfern 9) Bericht des 1. Vor-
stands / 10) Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Allen Mitgliedern und Freunden des VdK Elzach wünschen 
wir ein glückliches, gesundes neues Jahr 2016.
Über unseren Jahresplan informiert Sie die Hompage 
www.VdK Elzach. Klicken Sie uns einfach mal an.

Am Freitag, den 08. Januar 2016 findet um 18.00 Uhr unse-
re Monatsversammlung im Gasthaus Hirschen (Nebenzim-
mer) in Biederbach statt. Hierzu sind alle Vorstandsmitglie-
der sowie interessierte Mitglieder herzlich willkommen.
Besprechungspunkte:
Rückschau 2015 - Verbesserungsvorschläge
Marketingkonzept für 2016
Hilfe für Flüchtlinge - eine Aufgabe des VdK
Planung der nächsten Veranstaltungen

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Montag, den 11.01.2016 um 20:00 Uhr findet eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates im Schulhaus Katzen-
moos statt.
Tagesordnung
TOP 1. 	 Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
TOP 2. 	 Baugebiet „Bindestauden“
      		  Vorstellung einer Machbarkeitsstudie
TOP 3. 	 Landtagswahl 2016
      		  Besetzung des Wahlvorstandes 
TOP 4. 	 Vermietung des Gemeindesaales
TOP 5. 	 Bekanntgaben und Anfragen
TOP 6. 	 Frageviertelstunde
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Franz Lupfer,
Ortsvorsteher
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Jahresrückblick KK-Schützenverein Oberprechtal e.V.
Der KK-Schützenverein Oberprechtal blickt auf ein arbeits-
reiches und sportlich erfolgreiches Jahr 2015 zurück.
Der umfangreiche Umbau des Schützenhauses ist in den 
letzten Zügen.
Im sportlichen Bereich konnten in allen Disziplinen hervor-
ragende Ergebnisse erzielt werden. Folgende vier Schützen 
qualifizierten sich für die Deutschen Meisterschaften in 
Hannover, Dortmund und München. Noah Jäkle (Luftpis-
tole), Alexander Läufer (Luftgewehr), Josef Schultis (Luft-
gewehr- und KK-Auflage), Otto Burger (Luftgewehr- und 
KK-Auflage).
Zudem wurden Noah Jäkle und Nadja Joos in den Landes-
kader berufen.
Wir danken allen Schützen, Trainern, Mitgliedern und Gön-
nern des Schützenvereines für diese Erfolge.
Die Vorstandschaft

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Yach ist wegen Urlaub 
am 07.01. und 08.01.2016 geschlossen. 
In dringenden Fällen ist Ortsvorsteher Josef Wernet unter 
Tel. Nr. 01727656866 erreichbar.
Ortschaftsverwaltung Yach

Achtung Redaktionsschluss:
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 02 
ist am Montag, 11.01.2016, 09:00 Uhr (Erscheinungster-
min MB Donnerstag, 14.01.2015).
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Fragestunde im Gesundheitszentrum Elzach
Am 13.1.2016, 19.30 Uhr beantworten Ihnen die Therapeu-
ten des Gesundheitszentrums Elzach - Dr. Dirk Häfner, Apo-
theker und Heilpraktiker, Kordula Kaiser, Heilpraktikerin 
und Thomas Overmann, Lebens- und Unternehmensbera-
ter im Seminarraum des Gesundheitszentrums Elzach, Ni-
kolausplatz 2 all Ihre Fragen rund um Ihre Gesundheit und 
Ihre gesundheitlichen Vorsätze für 2016. 

In drei Jahren zum Abitur
Agrarwissenschaftliches Gymnasium

	 Natur- und Umweltschutz   	 	Agrarbiologie
 	Agrarwirtschaft                		   	Pflanzenzüchtung
 	Tierhaltung                   		   	Biotechnologie

Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
 	Gesundheit                   			   	Medizin
 	Pharmazie                    			   	Pflege
 	Sozialmanagement             	  	Psychologie

NEU an der Edith-Stein-Schule
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege

in Freiburg
Kontakt:	 Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg
          		 0761-201-7766 o. -7436
          		 ests@freiburger-schulen.bwl.de     
			   www.hls-freiburg.de
Infoabende: Di, 12.01. und 24.02.2016, 19:30 an der Edith-
Stein-Schule
Im Konzerthaus Freiburg: 27./28.01.2016 ab 16:30 / 8:30

Gastschülerprogramm 
Ganz dringend noch Plätze für junge Burschen aus Latein-
amerika gesucht!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa noch ganz dringend Familien für einige 
junge Burschen, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdau-
er für die Schüler aus
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, 
Brasilien/Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexi-
ko/Guadalajara vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Jungen sind zwischen 14 
und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen 
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de

Langzeitmedikamente und ihre Nebenwirkun-
gen – Informationsveranstaltung der Selbst-
hilfegruppe Aphasie und Schlaganfall Elztal
Am Donnerstag, den 7. Januar um 19.00 Uhr, findet im Fa-
milienzentrum Rotes Haus in Waldkirch (Emmendingerstr. 
4) das Treffen der Selbsthilfegruppe Aphasie und Schlagan-
fall Elztal statt.
Dr. med. Rainer Ihling, Oberarzt an der BDH Klinik Elzach 
- Klinik für neurologische Rehabilitation referiert zum The-
ma „Langzeitmedikamente und ihre Nebenwirkungen“.
Für chronisch kranke Menschen ist die Einnahme von Me-
dikamenten mitunter lebensnotwendig. Wer nach einem 
Schlaganfall beispielsweise Gerinnungshemmer oder blut-
drucksenkende Medikamente einnehmen muss, der weiß 
aus eigener Erfahrung, dass diese aber auch eine Vielzahl 
von Nebenwirkungen mit sich bringen können. Worauf 
sollten Sie achten, wenn Sie dauerhaft Medikamente ein-
nehmen müssen? Welche Alltagseinschränkungen können 
auftreten? An welchen Symptomen kann man erkennen 
dass Wechselwirkungen auftreten, die vermeidbar sind. Zu 
diesen und anderen Fragen wird Ihnen Herr Dr. Ihling Aus-
kunft geben können.
Die Veranstaltung findet im Familienzentrum Rotes Haus 
in Waldkirch statt (Emmendingerstraße 4). Eingeladen sind 
chronisch kranke Menschen und ihre Angehörigen, Thera-
peuten sowie die interessierte Öffentlichkeit. Weitere In-
formationen bei der Leiterin der Gruppe Diana Götzmann 
(Tel. 07681/4990472).

Einschulung an der Freien Schule Elztal
Informationsveranstaltung für Eltern
Für Eltern von Einschulkindern bietet die Freie Schule Elztal 
die Möglichkeit, sich über das Schulkonzept zu informie-
ren. Am Mittwoch, den 20.01.2016 findet um 20.00 Uhr in 
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der Freien Schule Elztal, Maxhausweg 4 ein Informations-
abend statt. Lehrkräfte sprechen über die Grundelemente 
der Waldorfpädagogik und gehen auf Fragen der Eltern 
ein. Am Samstag, den 23.01.2016 findet am gleichen Ort 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr eine weitere Veranstaltung 
statt. An diesem Nachmittag können Eltern Unterrichtse-
lemente kennenlernen und selbst praktische Erfahrungen 
machen. Für Gespräch und Fragen zum Schulkonzept wird 
ebenfalls Zeit sein. 
Die Freie Schule Elztal ist eine Privatschule die auf der Basis 
der Waldorfpädagogik arbeitet. In unseren Klassen lernen 
jeweils12 bis 18 Schüler auf ganzheitliche Weise. Wichtige 
Elemente der Pädagogik sind, Kindern die Zeit zum Reifen 
zu lassen und in sozialer Gemeinschaft Motivation und 
Lernfreude zu entwickeln. Anschauliches Lernen, schöpfe-
rische Fantasie und die Entwicklung von Schlüsselkompe-
tenzen sind wichtige Konzeptpunkte für eine Lernatmo-
sphäre ohne Notendruck. Weitere Informationen über das 
Schulbüro 07681/3236.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Unsere Tierärztin informiert
Guten Tag,

wie viel Nassfutter sollte eine Katze, Freigänger, jedoch zur-
zeit nicht sehr aktiv, bekommen? Unsere Katze bekommt 
sonst bei uns nichts, keine Leckerlis etc.

Lieber Tierfreund,

ich gehe davon aus, dass es sich um eine ausgewachsene ca. 
4 - 5 kg schwere Katze handelt. Diese bräuchte ca. 250 - 300 g 
Nassfutter am Tag (Dosenfutter für erwachsene Katzen, Juni-
orfutter ist eiweiß- und kalorienhaltiger).

Sollte die Katze Milch als Getränk bekommen, ist das Futter 
entsprechend zu reduzieren. Leider wird meist auf den Dosen 
400 g als Tagesration angegeben, was außer für extrem akti-
ve Katzen zu viel ist.

Auch bei der reduzierten Menge von 250 - 300 g erhält Ihre 
Katze alle Nähr- und Mineralstoffe, die sie benötigt.

Ihre

Dr. Vegani

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allgemeine Fragen zu Ver-
halten, Pflege und Ernährung beantwortet unsere Tierärztin 
Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten finden Sie regelmäßig 
in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern von Nussbaum 
Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen unter der Rub-
rik „Aus dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünfte zu akuten Erkran-
kungen Ihres Tieres möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer 
Nähe.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Gutach im Breisgau
Landkreis Emmendingen

Die Gemeinde Gutach im Breisgau mit ca. 4.300 Einwoh-
nern liegt rund 20 Kilometer nordöstlich von Freiburg 
im Breisgau in einer herrlichen Schwarzwaldlandschaft 
inmitten der Ferienregion ZweiTälerLand. Gutach im 
Breisgau verfügt über eine gute Verkehrsanbindung 
durch die direkte Lage an der S-Bahn-Strecke Freiburg 
– Elzach. 
Bei der Gemeinde Gutach im Breisgau ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin für 
das Hauptamt/Fachbereich Bauen

zu besetzen.
Das breit gefächerte Aufgabengebiet umfasst folgende 
Aufgabenschwerpunkte:
•	Umfassende Tätigkeiten in der Bauleitplanung
•	Baulandumlegung/Bodenordnung
•	Vorprüfungsarbeiten im Bauantrags- und Genehmi-

gungsverfahren
•	Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen
•	Mitarbeit bei Erschließungs- und städtebaulichen Ver-

trägen
•	Tätigkeiten im Bereich der allgemeinen zentralen Ver-

waltung
Die Gemeinde behält sich im Rahmen Ihrer Organisati-
onshoheit eine Erweiterung /Umstrukturierung des Auf-
gabenbereichs vor.
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Bei entsprechender 
Qualifikation bieten wir eine leistungsgerechte Bezah-
lung bis zur Besoldungsgruppe A9 bzw. Entgeltgruppe 
9 TVöD.
Wir erwarten von Ihnen:
•	Abschluss als Dipl. – Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder zum Verwaltungs-
fachwirt/in. Die Stelle ist auch für Berufsanfänger ge-
eignet

•	Fundierte Rechts- und Fachkenntnisse in den genann-
ten Aufgabenbereichen

•	Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb regulärer Arbeitszeiten

•	Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in MS Office (wün-
schenswert sind Kenntnisse im Netzwerk- bzw. Admi-
nistrationsbereich)

•	Die Fähigkeit zu selbständiger und eigenverantwortli-
cher Arbeitsweise

•	Belastbarkeit, Flexibilität und Engagement, auch über 
die übliche Dienstzeit hinaus

Wir bieten Ihnen: 
•	Eine interessante, anspruchsvolle und abwechslungs-

reiche Tätigkeit in einem dynamischen Team 
•	Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitre-

gelung
•	Betriebliche Gesundheitsprävention
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Jörg Barth, Tel. 
07685/9101-15 oder Herr Bürgermeister Urban Singler, 
Tel. 07685/9101-0 gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 
05.02.2016 an die 

Gemeinde Gutach im Breisgau
Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau

Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Mehr über Gutach im Breisgau erfahren Sie auch unter: 
www.gutach.de.
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GESCHÄFTSANZEIGEN

sparkasse-freiburg.de

Gelassen
ist einfach.
Wenn man Finanzgeschäfte jederzeit
und überall erledigen kann.

Mit Online-Banking.

Mein liebenswertes

ELZACH
... hier wohne ich gerne!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

was macht Ihren Ort so liebenswert?
Was gefällt Ihnen besonders gut, und warum
leben Sie gerne hier?

Möchten Sie Ihre Bilder, einen selbst verfassten
Text oder ein Gedicht von Ihrem Ort mit
anderen teilen?

Dann machen Sie doch mit und schicken
Sie uns Ihren Beitrag über diese Internetseite:
www.nussbaummedien.de/heimatort

Zeigen Sie Elzach von seiner schönsten Seite.

Die schönsten Einsendungen werden in Woche
04/2016 im Rahmen einer Anzeigensonderver-
öffentlichung über Elzach im
Mitteilungsblatt Elzach abgedruckt.

So werben Sie für Ihren Heimatort und mit etwas Glück
gewinnen Sie einen von 10 Sachpreisen, die wir unter
den 100 besten Einsendungen verlosen.

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen.

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Liebe Patientinnen,
leider muss ich Ihnen mitteilen, dass ich aus organisatorischen

sowie innerbetrieblichen Gründen meine Praxistätigkeit
vorzeitig bereits zum 31.12.2015 aufgegeben habe.

Ich bedauere sehr, dass ich mich nicht mehr persönlich
von Ihnen allen verabschieden konnte.

Für Ihr Vertrauen, das Sie mir über viele Jahre hinweg
entgegengebracht haben, danke ich von Herzen.

Ich wünsche Ihnen zum Jahreswechsel
und für die weitere Zukunft alles Gute,

Ihre Elsbeth Ehrenmann, Freiburg

· mit Kunden-Bistro · Mode und mehr! · Kunden-Info · ExclusIv

Telefon 078 26/96 67 90 · ExclusIv von FIschEr · Kunden-Info · Mode und mehr!
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Für die kommende Fasnet fertigen wir gerne für Sie an:
Schuttig-Anzüge für Kinder und Erwachsene.

Jeden ersten Samstag im Monat bis 16 Uhr geöffnet!
Mittwochnachmittag geöffnet * Donnerstag bis 20 Uhr geöffnet!

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832 – 5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Reisen
05.02. - 09.02.16 Oberitalien - Venetien

mit Verona und Vicenza
****Hotel, Ausflugsprogramm € 399.-

Aktuelle Ski-Reisen
09.01.2016 Grindelwald € 32.-

Kinder bis 15 Jahre € 22.-
23.01.2016 Silvretta Montafon, inkl. Skipass Erw. € 73.-

Jugendliche Jg. 1997-1999 € 65.-
Kinder ab Jg. 2000 € 48.-

mit Pasta + 3,00 €
30.01.2016 Ischgl. mit Aprés € 39.-
06.02. - 09.02.2016 Ski-Erlebnis KRONPLATZ ***Hotel € 299.-
27.02. - 28.02.2016 Portes du Soleil – Hotel in Martigny € 132.-
04.03. - 06.03.2016 Sölden - Vent € 259.-
12.03. - 13.03.2016 Serfaus – Hotel in Landeck € 126.-
19.03. - 20.03.2016 Flims – Laax - ****Hotel in Ilanz € 139.-
Weitere Angebote unter www.messmer-reisen.de

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN


